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Dtrtat bod?
War. eiu £ämmdjen uub ein Bötflein,
Seibe luftig, jung uub frotj,
IDaren ftofj auf itjre îîocfleitt

3't ber 3"geub 'f mau f° i

Sctbeuroeidj bes £ämmdjcns IDolle,

Hub roie Sdjnee fo blaut bas fttefj,
Jüjjdjen, ©ebrajen, ronnberoolle,

Hnbcfdjreiblidj bas nnb bies;

Kabenfdjit'ar.î bes Böcflcitts fjaare,
(Statt unb fauber ringclum,

Paß ber (Seift fidj offenbare

2tudi jroei Ejörndjeu jierlîdj'Frumm.

h ie 3IU30U^
Unb fie fpiclteu auf ber IDetbe,

Blöcfteu, meeferten im Stall,
îtber leiber, alle beibe

tDnrben jlter Knall uub jjatt.

Hnb fo roarb benn aus bent Sämmdjcu

ITtit ber §eit eiu liebes Sdjaf,
Unb bes Söefleius £ebcnsflämmdjen
tÖndjs jum (Seisbocf, fdjier im 5dj(af.

Darum mert' Dit's, liebe Kleine

Bleibe immer jung unb tjolb,

Denn bie 3u3c"b gan5 allcitte,

Spinnt bes febeus ädjtes (Solb 1"

F. R.

Bered^tigte ^rage.
Der Meine /tatf: Sag' mat, papa, roorann erkennt man benn bie

3ubcu ?"

"5/apa : Sie baben Fr umme Hafen."

/ifltf (nadj einigem Ztadjbcnf'en) : IDenn ftdj aber ein 3nbc taufen läjjt,
mirb bann bie itafe anf einmal gerabe?"

iiesdjen: lltama, oetfteben bic fliegen audj franjSftfdj ?"

"pliUtcr : IDie fömmft bu barattf ?"

itesdjett: Braber ©tto fagte, tdj foü ' mein ffanjöftfdjes Uebungsbeft

nur iu ber Sonne liegen laffen. bie fliegen mürben bic 3"tetpnnkt!ou fdjon

macben."

Cebensregel.
£ajj beinen IHunb rerfdjloffeu fein,
So fdjlucfft bu feine fliegen eiu.

2lus jeber îïïucf mirb biejulaub
Sogleidj, man toeifj, eiu (Eléphant.
Vinn benfe, meldje lUagenpein,
(Erfüllte ftdj bas Sptüctroürtl.itt

ßricfkaßcu kr ttcimktioit.
Th. S. i M. ÜScvecbtigfeit (jeifit ber t'unftreidje ilau beâ SBeltgetoölbeä, ioo ÜlUeä

(Eines, (i'iues StBeâ fjiilt, roo mit bem ©inen -Hlteô ftürjt unb füllt." So antwortet Jhnen

Schiller int Semetrius". Slllein bie tjettitge politif, aud) bie fdjroeijerifdje, anerfennt

biefen Sprudj nicfjt. SÖeftum? Un6eioujjt; fte treiben einer neuen Waljcung ent=

gegen unb baâ mufi man ben Herren roenigftens laffen, bafi fie biet itjre Slufgabe,

wenn audj gegen ifjren SBitteh, geljörig erfüllen. Süie wirb man einft mit biefen

Krämern ins (i5erid)t geben, bie bem flüggen iloler bie g-ebern auêreifien uttb bodj

meinen, er folle fliegen, tmb bie OrofteS auâ ungelöfdjtent Half aufbauen roollen

unb meinen, es troçe Sturm unb SBetter? Sltfo abtoarten; man fteljt fdjon
mandjesS Sluge flammen uub flopfett bort man mandjeä §erj". C. A. K. @ut ;

hoffentlich; ift eë SSafjrljeit tmb nidjt blos ©rfinbuug. A. v. A. Siefer trink
feltge Hnedit getjbrt 511 ben etuig Stilen, bie immer unb immer roieber auftaudjen.

Uns befannte roetben aber nidjt eingeftellt. H. i. B. ÜÄtt ueralteten '-Blattern

tantt ntdn niajt fommen, ba müßte fidj ein anbereo ^rojebere finben. ©rufi.

E. B. i. B. Safi fid) bie Sjeilâarmee ber Sßelos ebenfalls bemädjtigt tjat, um

Çropaganbfl für iljre S'oecfe ut errabeln, roeifi bereits alle Söett. .vuinntel unb

gälte finb nun roieber glcidjjdjnell erreichbar. S. D. i. J. Sic finben baê im

§ofer'fdjen Xafdjenfofjrtenplan", ber foeben eridjien uno eiu feljr toiffenêreidjeë

unb empietjlensiueitcs öüajleltt ift. F. i. Lisboa. jjür oiefeS -feht oerfpfitet.

Unfere (Seioefjre liegen lereits eingeölt in guter SlutPeioaljntng. Solctje 3eidjmmgen

miifiten überoieä auf UebcrOrudpapier mit Hreibe ober ïttfdj (jergeftellt fein.

Hexe. Seht gerne angenommen. Sie hü&fdje beigelegte öarbe roerben roir gerne

auf itjre Hörner unterfudien. heften Sauf. M. N. i. H. SBir bebürften hiefür

ettoeldjer Slufflärung. Ser 3t. ift rabifal. R. D. i. D. Sluä ©ottlieô Steber*

meierä HartoffeHieb lafit fidj nadjfteljenbe Stroptje am beften für bas sanfenbe

H.iollcngeioiicljs" antoenben :

Unb roeldje Sföoblttjat finb fie unS

Saë ï>ieh" bamit su mäften
Uno tute oiel Sorten gibts Jebod)
Sie ©ut'ften finb bie Seftett."

R. i. Chic. 33ir werben Sfjnen für 3u!e"bitng beä genannten Silattes iorgen

tmb roenn Sie bann etroas" für basfelbe tfjun fönnen, toirb 3')ncn baS neue Unter=

ncljmen 511 Sauf uerpflietjtet fein. Peter. .Saä mufi eut gutes" ÎOientm fein,

baej Sie fo ii'öfjlid) madjt. Stur immer tùfttt. M. N. Oiriinbut Sie ein Hlofter

für aufrichtige unb eljrlidje Siplontrtteu. Verschiedenen: Anounmcs rotrb uidjt
berück ftdjtigt.

Reithosen, solid u:d bequem
.1. Herzog. Marchand-Teilleur, Poststrasse 8, 1. Etaße, Zürich. (4b)

43-52 Tiifflich von 1121/, Uhr

Table d'hôte à 2 Fr. SO Cts.
Ausgewählte Menus. Excellente Weine.

f' ¦ CHfWAGW; STRUB

m i

'GRAND CREMAMT

Ei yiàti

Aa'tii-lii&'i-Bii
Sonntagsbillats, 2 Tage gültig.

III. Klasse

Zürich-Er.ge-Rigi-Klösterli via Thalweil-Zug u. zurück Fr. 7.

Zürich-Enge-Rigikulm via Thalweil-Zug n. zurück 1 9.

Luzern-Arth-Goldau-Rigikulm retour » 7. 90

II. Klasse
Fr. lü. 35

13.35
» 11.85

Rundfahrbillets, 3 Tago gültig.

Zürich-Enge, Thalweil, Zug, Goldau, Rigikulm, Vitznau, Luzern, Rothkreuz, Cham,

Zug, Thahveil, Zürich-Enge II. Klasse Fr. 17. 30, III. Klasse Fr. 12. 85.

Luzern-Arth-Goldau-Rigikuhn-Vitznau-Luzern II. Kl. Fr. 13. 30, III. Kl. Fr. 10. 15.

SoBben erschien* 484

Hofers Tasehen^ Fahrtenplan
filt* Zuricli miel Umgebung.

Wintersaison 1^97/98.
Redigiert von einem Eisenbahnbeamten. Wegweiser nach den städtischen Bureaux,

Plan der Stadt Zürich ut d Umgebung, Droschken- und Dienstmänner-Tnrife etc.

Preis 30 Cts.
Gegen Einsendung von Briefmarken franko. Wiede: Verkäufer gesucht.

Wir bitten zu beziehen bei

Hofer & Cie., Verlag, Zürich I.
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Goldene Medaille Zürich 1894.

Silberne Medaille Genf 1893.
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apeten
braucht und solche wirklich vorteilhaft

kaufen will,

verlange
die neufvten Mmterkarten von der
altbekan ntpu Tapeteiibandlung
R. Gut, Kirchgasse 32r Zürich,

vorm. Grossmann-Weber.

Zürcher Kunst-Gesellschaft.

32 26

txkt
im Kttxistlerlians neben der Börse Zürich I

Dauer der gegenwärtigen Serie bis lO.^Oktober.
Eintritt für Nichtmitglieder Fr. 1 Sonntag Nachmittag 50 Cts.

Bad- xiiul Wascheinrichtiiiigen. «7-457

GEBR. LINCKE, Zürich.
PpÇPhflftîlpriip welcrie ¦'lre Kundsame bei Hoteliers und Restaurateuren suchen

ÜVJülliüllölCUH.) inserieren am erfolgreichsten im tiagtwirt", Zürich.

Ttao nûllû UlinrlflOndlaio colorierte Prachtansicht, gr. fol. Fr. 1. 20 franco zu be-

Udb lltillC DUllUtbpilalb ziehen durch die Expedition des Nebelspalter".

vivat hoch
War ein Lämmchen nnd cin Böcklein,

Beide lusliz, jung nnd froh,
Waren stolz anf ihre Röcklein

In der Ingcnd ist man so ;

Seidenweich des Lämmchens Wolle,

Und wic Schnee so blank das Fließ,

Füßchen, Vehrchen, wundervolle,

Unbeschreiblich das und dies;

Rabenschwarz des Böckleins Haare,

Glatt und sauber ringelum,

Daß der Geist sich offenbare

Auch zwei Hörachcu zierlich-krumm.

ie Jugend.
Und sie spielten aus der Weide,

Blockten, meckerten im Stall,
Aber leider, alle beide

Wurden Hilter Rncill und Fall.

Und so ward denn ans dem kämmchcn

Ulit der Zeit cin liebes Schaf,

Und des Böek.'eins Lebcnsflämmchcn

Wuâ'S zum Geisbock, schier ini Schlaf.

Darum merk" Dir's, liebe Kleine

Bleibe inimer jung und hold,

Denn die Jugend ganz allein?,

Spinnt des Lebens ächtes Goldi"
k.

Berechtigte Hrage.
Der Kleine Karl: Sag' mal, Papa, ivorann erkennt man denn die

Inden ?"

H'apa: Sie haben krumme Nasen."

/îarl (»ach einigem Nachdenken): Wenn sich aber ein Inde taufen läßt,

wird da»» die Nase anf einmal gerade?"

Lieschen: Ulama, veistehen die Fliegen anch französisch?"

Mnlter: Wie kommst dn darauf?"
Lieschen: Bruder Gtto sagte, ich soll ' mein französisches Uebnngsbest

nur in der Sonne liegen lassen, die Fliegen würde» die Interpnnkt'on scho»

machen."

Lebensregel.
Laß deinen Ulnnd verschlossen scin,

So schluckst du keine Fliegen ein.

Ans jeder Uìuck wird biezuland
Sogleich, man weiß, cin Elephant.
Nnn denke, welche Ulagenpein,
Erfüllte sich das SpiüchwörtKin

ôricfkàn der Redaktion.
IK. 8. j A. Gerechtigkeit heißt der tnustreiche Bau des Weltgcwölbes, Ivo Alles

Eines, Eines Alles hält, wo mit dem Einen ÄlleS stürzt und fällt." So antwortet Ihnen

Schiller im Demetrius". Allein die heutige Politik, auch die schweizerische, anerkennt

diese» Spruch nicht. Warum? Unbewußt; sie treibe» einer neuen Gährung

entgegen nnd das mnß man den Herren wenigstens lassen, daß sie hier ihre Anfgabe,

wenn anch gegen ihre» Willen, gehörig erfüllen. Wie wird man einst mit diesen

Krämern jus Gericht gehen, die dein flüggen Adler die Federn ausreißen und doch

meinen, er solle fliegen, und die Großes aus ungelöschtem Kalk aufbauen wollen

und meinen, es trotze Sturm und Wetter? Also abwarten; man sieht schon

manches Auge flammen nnd klopsen hört ina» manches Herz". L. à. L. Gut;
hosfentlich ist es Wahrheit und nicht blos Ersindung. à. v. à. Dieser trink-

seligs Knecht gehört zu de» ewig Alte», die immer und immer wieder auftauchen.

Uns bekannte werden aber nicht eingestellt. S. i. S. Mit veralteten Blättern

kann man nicht kommen, da müßte sich ein anderes Prozedere finden. Gruß.

L. L. ii. S. Daß sich die Heilsarmee der Velos ebenfalls bemächtigt hat, um

Propaganda für ihre Zwecke zu erradeln, weiß bereits olle Welt. Gimmel uud

Völle sind nun ivieder gleichschnell erreichbar. 8. v. i. >k. Sie finden das im

Hofer'schen Taschenfahrteuplan", der soeben erschien uns ein sehr wissenSreiches

und empfehlenswertcs Büchlein ist. j. I-isboa. Für dieses >>ahr verspätet.

Unsere Gewehre liegen bereits eingeölt in guter Auit'ewahlnng. Solche Zeichnungen

müßte» überoies anf Uebcrdruckpnpier mit Kreide oder Tusch hergestellt sein.

Lsxs. Sehr gerne angenommen. Die hüdsche beigelegte Garbe werden wir gerne

ans ihre Körner nntersucben. Beste» Dank. >!. ül. i. ll. Wir bedürften hiefür

etwelcher Aufklärung. Der N. ist radikal. k. v. I. v. Aus Gottlieb Biedermeiers

Kartvffellied läßt sich nachstehende Strophe am besten für daS zankende

Knollengewächs" anwenden :

Und welche Wohlthat sind sie uns
Das Bich" damit zu mästen!
Und ivie viel Sorten gibts! Aedoch

Die Gut'sten sind die Besten."

k. i. lZdlo. Wir ive.rden Ihnen sür Zusendung des genannten Blattes sorgen

und wenn Sie dann etwas sür dasselbe thun können, wird Ihnen das neue

Unternehmen zn Dank verpflichtet sein. ?vtvr. .Das mnß em gutes Meinm sein,

das Sie so fröhlich macht. Nur immer lnstik. kt. ül. Gründen Sie ein Kloster

sür aufrichtige' und ehrliche Diplomaten. - Vkü'Svkiktlöiikll : Anonymes wird nicht

berücksichtigt.

.1. llSl'ü'.VN. àlarckanà-'l'eilleur, ?c>ststra->5e 8, 1. Ltaxe, Âliilîììl». (4b)

43-52 l'-inliâ vou 112'/> l^t.i'

Labls à'ìà à 2Iì 30 Vis.
àllaZkMlllls IüellU8> Lxcel-'Wlö Mlle.

8ollàgLbiUsts, 2 ?agö uültiij.
III. X!a-;se

Xürick'Tnize-Rlizi-KIösteil! via 1'k->Iv>'eil-^u>z u. üuriiek k'r. 7.

Zuricb-Tn^e-Iìixiliulrrl via 'kkalvveil-^uiz n. Zurück « 9.

I^uxern-^rtk-L>oIcIsu-Iîilz!I<uIrn retour - 7, 90

II. Kinski-.

Iv. 35
13.35
11.85

kullàurdillsts, 3 rsgü gültig.

^ürick-Hnge, 1'ba!v/eil, Xux, (?ol<lau, Kigikulm, Vilxnau, kuxern, kìotkkren?., Lkam,

^u-z, 'I'kalweil, /.iirick-kn-ze II. Kla^e kr. 17. 30, III. Klasse I'r. 12. »5.

I^u?ern-àk-eo!cI-iu-IîiiziIin!m.Vit?ll!lu-I.U!:ern II. XI. b'r, 13. 30, III. KI. kr. 10. 15,

8osl>eri orsoliieri« 434

^»ìî i< î» ,»»tt<I V »» -L; »«»

^ViiitczrKîrisDi, l ^97/38.
Ksäi-ziert von einem k^,cnbabnbeamten. XVerz-.veiser nacb eleu siääti-cbsn KZurenux,

l'lan äer Hiac-t ^uri b ui ä k'mjzekun^ Droscbkeu- rmcl i^>ienstmänner-'l'^rike etc.

LeZen küusenäunZ von IZrlekmaàen kranl<o. Wieäe! Verkäufer izesuckt.

Wir bitten üa belieben I>ci

Hoker & Oie., Verlag Zürieli I.
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lî. Kut, iiiredMk 3^ lüt'ien,
vorm. lZro5smiiN!i.V/ebizr.

/iireker Kun^t-Ke^ell^àâ

32 26

ira I5iìN!^t1-si'I»»vi.« nsvsii àsr Lôrss 2üricri I
Dauer ,ter xeKenxvilrtlKvn Seriv kis 1v.^ttlit«ii»ei'.

Lwtritt lür àuimltgìiàr 1 Sollutsg Kacdmittsg SV Ot».

Laà- niitl^Vasoiilkini'iolitiinKeii. ê457

>^0?r>nästo1or>>!n vislcks ikre Kunäsame bsi Hotelier- unä kestaurateurcn sucken

ULà^uâlldlLuti., inserieren am erfol^reickslen im ,,<»»St>vi>t't- ^ürick.

lìrin noua Dlinrloort-llciio colorierte ?racktausickt, -zr. kok kr. 1. 20 franco xu be-

Dltd ttvttv 0UUl1î!dUl1tatà lieben elurà ôie îZzpeàtti»U à ..Nàlspàr".



Lippmann
Zürich : Ustéristrasse 19.
Basel: .Steinenvorstadt 68.

î)"*t. Gallen : Mnltergasse 11.

Preisgekrönt 144-196

P. F. W. Barella's
Universal-

aeen»ruiver
beseitigt sofort alle Schmerzen und

Beschwerden. Auskurf [ unentgeltlich
Proben gratis gegen Porto

vom Haupt-Dépôt
P. P. W. Barella,

Berlin SW, Fried/ichstrasse 220.
Mitglied nie j. Genetisch, v. Frankr.

In Schachteln à Fr. 2. und 3. 20.
Dépôts:

Zürich: Apotheke -voa L Baumann
bei der Sihlbrücke,

Apotheke zur Post am Kreuzplatz
Neumünster.

P a r i s 6 r

la Vorzug-Qualität
versendet franco gegen Nachnahme
oder Marken à 3, 4, 5 und 6 Fr. per
Dutiend 477-20

Aug. de Kennen,
II 3415 Z) Zürich I.

SChlechtSOrgane, an Folgen von
früheren Excessen etc. leidet, wende sich an

.Institut Sanitas", Genf.
Radikale Heilung in kurzer Zeit. Absolute

Discrétion. 197-232

Pariser
Gummiar til*el

(für Herren und Damen) in vorzüglicher
Qualität, per Dutzend zu Fr. 3, 4, 5, 6

und 7 empfiehlt

K. Büchel!, Chur.
Preisliste gegen 10 Cts. in Briefmarken

franko verschlossen. 480-10

Sämtliche

kirt'
nur das allerfeinste

versendet Krüger, Berlin SW, Linden-
strasse 95. 352-402

Illustrierte Preisliste franko.
Billigste Bezugsquelle.

Zxi -vei*li»Tii en :
(eine echte Stai"
ner) nebst
mehreren alten

Imitationen. A. Xnst, Feilträgerei,
492-3 Rorschaoh.

Wirte, abonniert den Gastwirt'

Meistergeige

Telephon 1875 XiT J I Ï K l I Militärstrasse 110

empfLhlt ihr permanent grosses Lager in
garantiert echten, reinen

Yvorne, Villeneuve
Epesses, Dézaley

in Fiaschen, Probekisten assortiert von 25, 50,
65 und 100 Stück.

F : Lavanx- Woine in Fässern.

Massige Preise.
Höchste Auszeichnungen. Exportation.

Grand Prix Exposition hôtelière Nnza 1897. Goldene Medaille
Bordeaux 1896. Genf 1896.

42-25 Achtungsvollst F. Gentner-Aichroth.

Jw? ^ ~f-~:/ :

^^tefej^l Für Radfahrer!

IFctant augenie dei.

V,

rnpncim verhindert Dndicht-
S UbUOtil werden der Lufl -Rad¬

reifen.

FsiPncin schliesst automatischlUlrUoisl Verletzungen dor Rad¬
reifen, verursacht durch spitze
Gegenstände, Nägel Dornen

FUCOSill Aufpumpen.
Zu haben in allen bedeutenderen Fahr- |

radhandlungen'.

Fucosinfabrik La Plaine
bei Genf. 482-12

JL^oi't

Hosenträgern!

Trage den Gesundheitsspiralhosenhaiter
Bequem, stets passend, gesunde Haltung, keine Atemnot,

kein Druck, kein Schweiss, keine Knöpfe. Per
Stack 1 Fr. 50 Cts., 3 Stück 4 Fr. gegen Einsendung
von Briefmarken franco. L. Schwarz, Berlin (316)
Auuenstrasse £3. Vertreter gesucht. 483-10

Dis berühmten FreiburgerBretzel
aus der Fabrik von

Otto Löffler in Frei tturg i. B.
sind unentbehrlich für jaden Wirt und jedes Delikatessen-

Geschäft. -491-10
Vertreter für Zürich und die Oitschweiz : G. Ruscher, 4 Gartenstr. 4

Zürich II.

§erv Dr. gfermnnn in fUalmirttrbt fdjreibt: Dr. §ommeP<3 Somatogen
fjabe ich bei einem uier SQtomtte alten abgemagerten fiinbe angeroanbt. 5Der

Grfolg mar ti au0t}e{rtff-,nrtrr. 3)aä ft'inb, roetcfjes uortjer faft feine 3uuat)ute
beä ftörpergeiuidjteS j.igte, nafjm nun regelmäßig 311, bie Ie|)te SDocbe fogar
um 213 0r. 2)er Stppetit ift auögejeicfmet, oorher uortjanbeneä ©rbreäjeU
fjat gä'.rjtid) aufgehört." 1-6

yerr Dr. £ùè in ittnial : liejeuge Qf)nen gern, bafî Dr. ôommel's
Sninatogen bei jioei Stinbent oon 4 uub 7 Jahren put r ncgri rirhnrt gciiiirlif
|)ttt. Siefet&en, uortjer oljue Sfppetit unb uon btaffer öefidjtöfarbe, uafjmen iljre
SOtatjl'ieiten balb mit grofjem Slppetit ein unb jeigten ein entfduebeu beffereel,
frii'dirotljeô 9(u'Me!jen." ^Jrojpefte mit ljunberten uon ältlichen (äittadjten
auf gef. Verlangen srntie unb fraab. Depots in alten Slpottjefeu.

IHicotrin & Co., d)eiu.=pljarmnceut. Saborat., Joüricf) III.

ist seiner Vorzüglichkeit
und seiner massigen Preise

wegen das beliebteste Frühstück

von Jung und Alf.

E. Sçbwyzer & Cie.,
vorm. Cosulich-Sitterding

Hotthger.trjsse.
Gegründet 1840.

Fabrik feuer- und diebssicherer
<rel«l- und Bücherschränke
mit gebogenem Stahlmantel und
patentiertem, federlosem Hauptschloss
Spezialität: Panzer- u. l>op-
pelpanzerkassen mit glasharter,
unanbohrbarer Aussenseite. ßank-
Kinrichtnngen nach neuesten u.
bewährtesten Konstrukliooen : 478-26

Banktresors,
Stahlkammern. Depositen-

Safe-Sehränke,
ftewölbethüren etc.

IMT~ Uhren - Diplom. ~3MI
Äantonal« fccewei'beaus-

stellnng Zürich 1894.
Telephon 185.

Interessante, nützliche

Bücher
versendet per Nachnahme oder
Briefmarken, alles verschlossen

Wichraann'sche Buch a ndlung,
Zürich V, im Pfauen II.

Mann, Weib, Kind, zur "Pflege des Kindes,

mit 100 Illustrationen Fr. 3.50
Das Geschlechtsleben, von Dr. Franke,

mit 150 Illustrationen Fr. 3.25
Die Wissenschaft vom Menschenleben,

Fr. 1.
Das Buch Uber die Ehe, mit 39

anatomischen Abbildungen Fr. 2.70
Vollständiger Ratgeber in ur.d ausser

der Ehe, mit 50 anatomischen
Abbildungen Fr. 3.75

Der Mädchenspiegel, ärztlicher Ratgeber
Fr. 1.25

Jugendspiegel, der erste Ball 80 Cts.
Liebesbriefsteller, v. n 80 Cts. bis 3 Fr.
Geschäftsbriefsteller, 70 Cts Fr. 1. 35

bis Fr. 4.
Blicke in die Zukunft, oder 7 mal 7

Fragen mit vielen hundert Weissagungen

Fr. 1

100 Festreden für alle Feste Fr. 1.35
40 bis 50 Stücke Deklamationen und

Vorträge in Schweizer und deutschen
Dialekten 90 Cts.

4 Bücherverzeichnisse gratis.
Besteller über 5 Fr. für 1 Fr. Lesestoff

gratis.
NB. Wiederverkäufer können sich

melden. Kein Verlust, weil Nichtkon-
venierendes gegen Porto unigetauscht
wird. 588-10

Der Gastwirt"
Per 6 Monate Fr. 3.

^üricb - llsienstrasse 19.
kî»s-»l: 8leinenvorstaà> 58.

i ,>^>. <Z«cIIen : tXluIlerg-esse 11.

kreisgckrönt 144-196

v^. Ss.i-e11iâ,'s

beseitigt sofort alle 8ckmer-zen unâ k!e-
sckv>-eràen. äuskurii unentgeitliek

?roben gratis gegen Porto
vorn Ilaupt-Dêpôt

XV. Lârella,
Lerlin LW, >?rieà,'ickstrssse 220.

lu Sellaedtelll à kr. 2. unll 3. 20.
Dépôts:

^üricd: ^potbekc -voa 1> kZaurnsnn
bel àer 8iklbrücke,

^potlreke ?ur k>c>st sm Kreu^plstz:
Xeinntinstcr.

Vor?iig-l1uslitàt
versenàet s r S N c o gegen iXacknakme
oàer starken à 3, 4, 5 unà 6 ?r. per
Dut^enà 477 20

113415^) îûuriou I.

LedlkvdiLorgSllê, an kolgen von krU-

beren LxvSSSKll etc. leiàet, «enàe sien an

..lnstitut 8anitss", lZknf.
Kaàikale Heilung in kurzer /^eii. ûbîv»
>u!v DizereKon. 197-232

(sur Herren uncl Damen) in vor?iiglicber
(Qualität, per Dutnenà ?u b'r. 3, 4, 5, 6

unä 7 empkeblt

Preisliste gegen 10 Lts. in priekmarksn
franko verscblossen. 480-10

'.Hi'ti
nur das »I!vr>f«ii»«te

versenàet klüger, Lkrlill 8V, l inclen-
Strasse 95. 352-402

Illustrierte Preisliste franko.
billigste Sezugsczuelle.

(eine eebte Ltai-
ner) nebst mek-
rercn allen Inn-

tationen. ^l.. ^ii^r, k'eiltrLgerei,
492-3 korsvìiaoìl.

Wirts, adonnisrt civn .kastìvirt'

7e!kpr.vll !87ö X^î î Z k < 1 1 ISilitàtrssss llv
empü^klt ibr permanent grosses Kager in ga-
rauiicrt eckten, reinen

65 unä IVO 8tUck.
i ^ I î»v»nx >H « iilti« in b'ä-sern.

IViäs8igs preise.
Lüeksts às2oiollllungell. Lxport-ztioll.

Qrsnct plix Exposition riotclicrs 1L97. Qolâens iVleàs'.IIe

Doràes'ax iLgS. Qenk iLgS.

àbtun-zsvolist (^sn^nyr-^ieìi^O^ìi.

'^-> -^ 7/ :

?Ltsll! iiUgSllis t?Sl.

î UKUVZi. vsrà àer Kuk>-Kaà-
reiten.

^SZs'Neîn svdliesst sutomsiised
> U^USi.z Vsrlsiüllllgkll àor Rack-

rkiîsll, verursacbt àurcb spitze
L-egenstânàe, Xägel Dornen

/.n Kaben in alleu beàeutenàeren k°akr- î

raàkanàlungen:

fucosinfadnik 1.3 plains
b-i L-enk. 482-12

I OI î ?rsgs âen iZkLUllâdsitsspiralkosslldsItsr
Lec>uem, stets passenà, Zssunàe IlallunA, lceiue ^tem-

Ziiiâ 1 kr. 50 <2is., 3 Htllclc 4 kr. ZeZen KÛnsenàunA
von IZiiefmarl.sn franco. II. Svdvariî, Serlill (31k)
àllîlLllàîl!Z!^Z LZ. Vertreter izssucnt. 483-10

vis bsruîimtsn fk'kibui'gôs'ôàkl
îius cisr k'íìdrik von

Otis I^iMer i" i L.
sinä unkntbkîirlicii t'tii' i'^ct«» VVirì uuä jöäsz I)siiIîaìs3Sôrt-

l'sisvtiîà -491-10
Vkitrà liiî' ^jiriei. uiiu dis Oàlmà K. kusclisi-, ^ kàliztr. -î

Xiìi-iel! II.

Kränkliche Kinder.
Herr Dr. Keermann in Wolmirlìcdt schreibt: Dr. Hommel's Hämcitogen

Hube ich bei einem vier Monate alten abgemagerten Kinde angewandt. Der
Erfolg war ei ansgeirithurier. Das Kind, welches vorher fast keine Zunahme
des Körpergewichtes z. igtc, nahm nnn regelmäßig zu, die lehte Woche sogar
um 213 Gr, Der Appetit ist ausgezeichnet, vorher vorhandenes Erbrechen
hat gänzlich ausgehört." 1-K

Herr Dr. Frilii in Flràl : Bezeuge Ihnen gern, daß Dr. Hommel's
Hämatogen bei zwei Kindern von 4 und 7 Jahren zauj rllogeirichiict gcmirkl
Hai. Dieselben, vorher ohne Apvetit nud vou blasser Gesichtsfarbe, nahmen ihre
Mahlzeiten bald mit großen! Appetit cin und zeigten cin entschieden besseres,
frischrothes Aussehen." Prospekte niit bnnderten von ärztlichen Gutachten
auf gef. Verlangen gratis nnd sraulio. Depots in allen Apotheken.

Wcolnii k Co., chem. -Pharmaceut. Labornt., Zürich III.

ist svintzr VorzÛAiiouIîeit,
unà 8öirxzr in!ài^?n l'rviss
rvsA-zri àss ì»?tit?1>tij8t«z 1?rûti-

sìiiolî von ^»ri-i uuà ^Ik.

vom. co8ll!icd-8it!eràjllZ

^ I I < II ^
>1otli?ger.tr->î'«.

Qs-zrLnàeî 1L40.
Vtirlirlli seuer- unà àiebssickerer

<irel«ii nà RS«I,vr«eI»rïiiiIi«
mit -zebo-zenem Ltablmantel unà
patentiertem, keàerlosem Dauptsckloss
8pe7.ia1it-i.l- u. I>ap-
p«lp»»ZîVI'I'!.»»«ei» mit -zlaskartsr,

Il!îui->eI»tl»I>Ke-I» nacb neuesten n.
be'.vakrlesten lvonstruktiove» - 478-26

8t»kill v «-z» 0« ì te»
8nà Hol», iinli«-,

WWk' IZKr^i» I>ipl«n». "MM
lìniirniiîìîi- I»e»r»s

Interessante, nUteliebe

marlien, ailes verscblos°!en

V?ieìim-ìvii8ci.tZ kuei.^uàs,
/urick X', iin ?faueu II.

àlîlnv, XX'eib, Kinà, xur ?tiezze àes Ivin-
àes, mit 100 Illustrationen kr. 3.50

Das t^escblecktslsken, von Dr. kranke,
mit 1c 0 Illustrationen k'r. Z. 25

Die XX'issensckakt vom ?c1ensckenleben,
k'r. 1.

Das öuck Uber àie k!ke, mil 39 snato-
miscken ^bkilàunAen k'r. 2.70

VvIIstanàiiFer KatAeber in ur,à ausser
àer t?ke, mit 50 anatorniscben ^Xk-

bilàunZen k'r. 3.75
Der iVläclcbenspiexel. ärTllicker kalAeber

kr.' 1.25
luczenàspie-zel, àer erste Lall 80 Lts.
kiekesbrielsteller, v. n 80 Lts. bis 3 kr.
Lescbäklsbrieksteller, 70 Lis, kr. 1.35

bis kr. 4.
klicke in àie /ukunkl, oàer 7 mal 7

kra-zen »nt vielen kunàert XX'eissaiz-

unxeu kr. 1

100 kestreàen Kir alle keste k'r. 1.35
40 bis 50 Llüclce Deklamationen uuà

Vorträge in Lcb'.veixsr unà àeutseken
Dialekten 90 Lts.

4 Liicberverxeicknisse gratis.
Lesteller Uber 5 kr. ktlr 1 kr. kese-

stotk gratis.

melàen. Kein Verlust, >veil Xicktkon-
vsniereuàes gegen Porto »mgetausckt
-cvirà. 588-10

ver (^àv^irt"
î?vi- 6 «onste irr. 3.
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